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Die neuen GästeführerInnen bei der Zertifikatsübergabe mit  
Matthias Buschhaus (vhs, 2. Reihe links)  

sowie davor OB Florian Hartmann,  
Brigitte Fiedler (Vorsitzende Gästeführerverein) und  

Wolfgang Moll (Tourismusreferent im Stadtrat). 

AUSBILDUNG ABGESCHLOSSEN

15 neue Gästeführer  
präsentieren unsere Stadt
In Dachau gibt es 15 neue Gästeführer. Nach inten-

siver Ausbildung haben die Kursteilnehmer im Mai 

ihre Zertifikate erhalten. Nun dürfen sie offiziell in-

teressierte Bürgerinnen und Bürger sowie Touristen 

durch Dachau führen.

Die Ausbildung wurde von der vhs Dachau in Kooperation mit 

dem Dachauer Gästeführer e.V. durchgeführt. Themen waren 

u. a. bayerische Geschichte, Stadt- und Landkreisgeschichte, 

die Geschichte der Künstlerkolonie Dachau, Volkskunde und 

lokale Politik. Ein wichtiger Teil der Ausbildung war auch der 

Aufbau einer Führung und die Gestaltung eines interessanten 

und unterhaltsamen Rundgangs. Zudem schulte die Bildungs-

abteilung der KZ-Gedenkstätte die Teilnehmer, damit diese 

auch in der Gedenkstätte Führungen anbieten können. Der 

Gästeführerverein hat nun 35 ausgebildete Gästeführer. Die 

neuen Gästeführer sind Claudia Berger-Jenkner, Iris Biechl, 

Viola Bögeholz-Rastelli, Kerstin Cser, Angelika Eisner, Mari-

angela Facchinei, Luisa Ferrero-Heinz, Ilona Huber, Eva Kohl, 

Barbara Küppers, Matthias Schüßler, Georg Steiner, Alexander 

Wagner, Robert Wagner und Gerda Weinbacher.

Für Touristen und auch Einheimische, die sich für ihre Stadt 

interessieren, gibt es in den Sommermonaten übrigens offene 

Altstadtführungen mit einem Kurzbesuch im Schloss (immer 

samstags und heuer im August und September auch sonntags 

von 11 bis 12.30 Uhr). Karten für 5 € (zzgl. 2 € Schlosseintritt) 

gibt es in der Tourist-Information in der Konrad-Adenauer-Str. 

1. Treffpunkt ist auf dem Rathausplatz. 

06. AUGUST BIS 03. SEPTEMBER

Im Großformat: Schlossausstellung der KVD
Das Dachauer Schloss mit seinem pom-

pösen, riesigen Saal lädt ja geradezu ein, 

großformatige Kunstwerke zu präsentie-

ren. Deshalb ist „2 x 2 m – Das große 

Format“ nicht nur der Titel der diesjähri-

gen Schlossausstellung der Künstlerver-

einigung Dachau (KVD), sondern auch 

eine Formatvorgabe in Metern für die  

Arbeiten der ausstellenden KVD-Mitglie-

der sowie der geladenen Gastkünstler.

Dabei treffen unterschiedliche künstle-

rische Techniken und Intentionen auf-

einander: Malerei, Skulptur, Fotografie, 

Installation und Videoprojektion. Ausge-

stellt werden 21 großformatige Arbeiten, 

die einen Überblick geben über die 

Techniken und Themen der zeitgenös-

sischen Kunst in Dachau und darüber 

hinaus. Die ausstellenden Künstler: F. 

Baumgartner, S. De Fabritiis, P. Fiore, 

S. Günay, P. Havermann, G. Heide, K. 

Herbrich, U. Jonas, J. Karl, S. Kirchhof, 

G. Middelmann, A. Norrmann, S. Pöll-

mann, P. Schaller, I. Seidel, K. Schuff, 

M. Therbild, G. Urban, S. Wehmeier, O. 

Winheim, J. Wirthmüller. 

 Schloss Dachau,  

Di. – Sa. 16 – 19 Uhr,  

So. u. Fei. 12 – 18 Uhr,  

Eröffnung 06.08., 11 Uhr, 

Finissage 03.09., 15.30 Uhr

EröfEröfEröffnunfnunfnunfnunfnung: 6g: 6g: 6g: 6.8.2.8.2.8.2.8.2.8.2.8.2017 017 017 017 017 um 1um 1um 1um 1um 11.001.001.001.00 Uhr Uhr Uhr
GeöffneGeöffneGeöffneGeöfGeöf t: t: Di bis Di bis Di bis Di bis Di bis Sa 16.0Sa 16.0Sa 16.0Sa 16.0Sa 16.0Sa 16.000000-19.00 -19.00 -19.00 -19.00 -19.00 UhrUhr, So 12, So 12, So 12.00UhrUhrUhr -18.00 -18.00 -18.00 -18.00 -18.00 -18.00 UhrUhrUhrUhr
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